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Projekt-Steckbrief

Ziel. Schaffung von Rahmenbedingungen, damit geistig 
und körperlich behinderte, junge Menschen regelmässig 
Fussballspielen können. 

Projekt. Das Fussballtraining für Behinderte wird jeden 
Freitag auf der Schützenmatte und im Winter in einer nahe 
gelegenen Halle durchgeführt. Aufgeteilt in zwei Alters-
gruppen, unabhängig von Nationalität, Geschlecht und Art 
der Behinderung, werden die Fussballbegeisterten von 
ausgebildeten Trainern betreut.

Initianten/-innen. Brigitta und Silvio Fumagalli sowie 
ihre Söhne Tobias und Marco haben das DREAM TEAM 
vor über zehn Jahren ins Leben gerufen. Von Beginn weg 
konnten sie auf die uneingeschränkte Unterstützung der 
Vereinsleitung des BSC Old Boys zählen.

Motivation. Eigene Erfahrungen aus dem Kreise der 
Familie und die spürbare Begeisterung und Lebensfreude 
der Behinderten sind Ansporn für das selbstlose Engage-
ment der Fumagallis.

Zielgruppe. Körperlich und geistig behinderte Kinder 
und Jugendliche im Alter von 7 bis 25 Jahren, die Freude 
am Fussballspielen haben.

Finanzierung. Alle Spieler/-innen des DREAM TEAMS 
sind vom Mitgliederbeitrag befreit. Der BSC Old Boys 
trägt alle Kosten, unterstützt von Sponsoren und Privatper-
sonen. Die Familie Fumagalli engagiert sich seit 10 Jahren 
ohne Entschädigung.

Resultat. Über 40 fussballbegeisterte junge Menschen 
kommen einmal pro Woche ins Training. Sie haben einen 
Gewinn an Lebensfreude und stärken ihre Selbständigkeit. 

Zukunft. Aufnahme von weiteren Spielern/-innen. Or-
ganisation von „Freundschaftsspielen“ und Turnier für Be-
hinderte. Modellcharakter für andere Vereine. Ausbau des 
Betreuer/-innen-Stabs. Aufbau einer Mädchenmannschaft. 

schappo anerkennt und unterstützt Engagement im Alltag – in 

der Entstehung und in der Umsetzung. Wenn Sie im Kanton 

Basel-Stadt leben oder arbeiten, können auch Sie sich für  

einen schappo anmelden. Die Kriterien und Ziele sind im Pros- 

pekt oder unter www.schappo.ch ausführlich beschrieben.

Eine Initiative der Abteilung Jugend, Familie und Prävention 

mit Unterstützung von Partnern aus Wirtschaft, Medien und 

gemeinnützigen Institutionen.

Partner

Medienpartner

Hauptpartner

Justizdepartement des Kantons Basel-Stadt

Abteilung Jugend, Familie und Prävention

Mit schappo ausgezeichnet:

Die Familie Fumagalli (v.l.n.r.: Tobias, Silvio und Brigitta Fumagalli) 

gründete vor über 10 Jahren das DREAM TEAM. Jeden Freitag 

organisieren sie ein kostenloses Fussball-Training für fussballbegeisterte, 

geistig und körperlich behinderte, junge Menschen.
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Ein Dribbling, Körpertäuschung, Schuss und 
Goal! Benny jubelt über den Anschlusstreffer. 
Er ist einer von über 40 Behinderten, die sich 
jeden Freitag zum Fussballspielen treffen. 

Aus eigener Betroffenheit und aus Spass am Fussball hat 
das Ehepaar Fumagalli vor über zehn Jahren das DREAM 
TEAM gegründet. Unabhängig von Geschlecht und Behin-
derung, aufgeteilt in zwei Altersgruppen, frönen junge Men-
schen ihrem Hobby Fussball. Als voll integrierte Mitglieder 
des BSC Old Boys trainieren sie wie die Erstliga-Fuss-
baller auf der Schützenmatte. Das Training findet jeden 
Freitag unter fachkundiger Leitung von Silvio und Tobias 
Fumagalli sowie weiteren ehrenamtlichen Helfern statt.
Ob Autismus, Epilepsie, Trisomie 21 oder motorische 
Schwierigkeiten: in dieser Mannschaft kann jede/r mitspie-
len, vorausgesetzt die Anstrengungen sind zumutbar. Das 
DREAM TEAM ist ein kunterbunter Mix von behinderten 

Das DREAM TEAM wird von schappo  
konkret unterstützt durch:

•	Bekanntmachung des Projektes um weitere 
	 Trainer/-innen zu gewinnen
•	Vernetzung zu Ausbildungsstätten  

im Sport- und Sozialbereich
•	Verbreitung der Idee „DREAM TEAM“ im Fussballbereich
•	Unterstützung beim Aufbau einer Mädchenmannschaft 
•	Projektberatung

"Im DREAM TEAM gibt  
es nur Gewinner. Die Freude,  
welche die Behinderten  
beim Fussballspiel zeigen,  
wirkt ansteckend."
Jörg Schild, Präsident Swiss Olympic

jungen Frauen und Männern aus allen Bevölkerungs-
schichten und verschiedensten Nationalitäten.
Wer Mitglied des DREAM TEAMS werden möchte, be-
sucht ein Probetraining. Anschliessend wird gemeinsam 
besprochen, ob einer Aufnahme nichts im Wege steht. 
Wichtig ist dabei die körperliche Verfassung, die Belastbar-
keit und die Integrationsfähigkeit. Die medizinische Versor-
gung wird von den Eltern sichergestellt. 
Benny ist jeden Freitag auf der Schützenmatte. Das Trai-
ning ist so aufgebaut, dass die jungen Menschen Verant-
wortung übernehmen, ihre Eigenständigkeit wahren und 
sich in einer Gruppe integrieren und bewähren dürfen. Der 
Trainer korrigiert, motiviert und lässt kein Foul durchgehen. 
Beim späteren „Mätschli” geht es dann richtig zur Sache. 
Gewinnen wollen alle!
Wenn das DREAM TEAM Fussball zelebriert, werden 
Grenzen aufgelöst. Das macht dieses Projekt so einzigartig 
und nachahmenswert. Das ist das grosse Verdienst der 
Familie Fumagalli.

Jubel, Freude, Glück, aber auch Enttäuschungen sind 
wertvolle Erlebnisse.
Ob im Training oder im Match: die Spielerinnen und 
Spieler des DREAM TEAMS sind immer voll dabei. Beim 
gemeinsamen Fussballspielen können sie ihre Behinde-
rung vergessen. Im Kampf um Ball und Tore werden un-
geahnte Energien freigesetzt, den Emotionen freien Lauf 
gelassen. Den Trainern/-innen gelingt es auf eindrückli-
che Weise, eine Plattform für geistig und körperlich Be-
hinderte zu schaffen, bei der es nur Gewinner gibt. Die 
jungen Menschen können sich frei entfalten, überneh-
men Eigenverantwortung und entdecken neue Grenzen. 
Das Gemeinschaftsgefühl wird aktiv gefördert. Die Eltern 
schätzen das DREAM TEAM besonders, denn es ist eine 
echte Entlastung im Alltag. 
Liebe Fumagallis, euer Engagement ist eine Bereicherung 
für Spieler/-innen, Eltern und den Club. Den Applaus und 
die schappo Anerkennung habt ihr mehr als verdient.

Massimo Ceccaroni, Trainer 1. Mannschaft, BSC Old Boys.

Im DREAM TEAM hat es auch Platz für 

Spielerinnen. Noëmi Folda (19) ist trotz 

Down-Syndrom seit über zehn Jahren aktiv  

dabei. Seit sie regelmässig Fussball spielt, 

muss sie weniger Medikamente einnehmen. 

Genau wie die Profis: Das DREAM TEAM wird vom BSC Old Boys mit einem kompletten Dress ausgerüstet. 

Abgebildet sind Spielerinnen und Spieler aus beiden Altersklassen. 

Sie möchten Ihr körperlich oder geistig  
behindertes Kind für ein Probetraining anmelden? 
Sie haben Fragen an unseren Trainerstab?  
Gerne stehen wir Ihnen für weitere Auskünfte zur 
Verfügung. Neugierig, wie ein Training abläuft?  
Dann schauen Sie doch einfach zu: jeden Freitag  
auf den Fussballfeldern der Schützenmatte.

Im Sommer 	
7 – 15 Jahre	 16.30 – 18.00
16 – ca. 25 Jahre 	 18.15 – 20.00 
Im Winter	 Ort und Zeit auf Anfrage

Kontakt
Silvio Fumagalli
BSC Old Boys
Postfach 141, 4015 Basel
Telefon 079 792 28 68 
E-Mail silvio.fumagalli@oldboys.ch	
http://dreamteam.oldboys.ch BSC Old Boys


